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Nummer 251 Halle Dienstag den 2 Oktoberäinrmerſige in

ländern am Polygon Walde nördlich der Straße
Menin Ypern in etwa 500 Meter Tiefe Kampfgelände
das gegen mehrmalige ſtarke Gegenangriffe behauptet
wurde Außer erheblichen Verluſten büßte der Feind
Gefangene ein

Heeresgruppe Deutſcher Kronprinz
Nordöſtlich von Soiſſons nahm die Kampftätigkeit

der Artillerie zu

W T Großes Hauptquartier 2 Oktober
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht

Jn der Mitte der flandriſchen Front war der
Artilleriekampf ſtark zwiſchen Langemarck und Holle
beke mehrfach zu heftigen Trommelfeuerwellen geſteigert

Morgens entriſſen unſere Sturmtruppen den Eng

Flandern und vor Verd
Auf dem

öſtlichen Krieg
und an der

Vor Verdun war der Fenuerkampf im Anſchluß an
ein erfolgreiches Unternehmen auf dem Oſtufer der
Maas lebhaft Bei Bezonvanx brachen morgens Jn
fanterie Stoßgruppen mit Pionieren bis in die hinteren
Linien der franzöſiſchen Stellung zerſtörten dort die
Grabenanlagen und kehrten mit mehr als 100 Ge
ſangenen in die eigenen Stellungen befehlsgemäß
zurück

Fortſetzung des Krieges bis zum bitteren Ende Reden
hielten die Abgg Hendricks katholiſch Auguſteyne

zuHindendurgs79 Geburtstag

der Glückwunſch des 6taatsſekretärs

des Auswärtigen

Berlin 2 Oktober Der Staatsſekretär des Aus
wärtigen Amtes hat an den Generalfeldmarſchall

liberal der Sozialdemokrat Jorie

Graf Czernin ſpricht heute über die
Friedensfrage

Wien 2 Oktober Der Miniſter des Aeußern Graf
Czernin begibt ſich zum Beſuche des ungariſchen

v Hindenburg folgendes Telegramm gerichtet Ruhmes Miniſterpräſidenten Dr Weckerle nach Budapeſt
taten von unvergänglicher Größe geſtalten den heutigen Dr ckerle veranſtaltet morgen zu Ehren des Grafen

Tag zum Nationalfeſt Die Geſamtheit des deutſchen Czernin ein Diner bei dem der Miniſter des Aeußern
Volkes feiert den 2 Oktober in heißem Danke für angeblich eine große politiſche Rede halten wird Wie
die Befreiung blühender Gaue in un verlautet wird Graf Czernin hierbei über die allgemeine

politiſche Frieerſchütterlichem Vertrauen auf die macht Vage insbeſondere über die e den s
volle Beſchirmung der Grenzen des Reiches und in zu ſprechen
verſichtlicher Hoffnung anf Deutſchlands glückliche Zu
kunft Jm Namen meiner Mitarbeiter denen Ew Vor wichtigen Ereigniſſen

F 3 8 V Fi WExzellenz leuchtendes Vorbild ſteter Anſporn zum Ein Lugano 2 Oktober Wie das Journal de Genève
ſatz aller Kräfte im Dienſte des Vaterlandes iſt bitte ich meldet ſteht die Reiſe des ägyptiſchen Khediven

e v e S e J 84den Ausdruck unſerer herzlichſten Glückwünſche entgegen Abbas Hilmi nach Konſtantinopel mit wichtigen

bevorſtehenden Ereigniſſen in Zuſammenhang
nehmen zu wollen v Kühlmann

der Glückwunſch der bayeriſchen Regſerung Italien ein zweites Rußland

Zürich 2 Oktober Der italieniſche Mitarbeiter
t der Baſler Nachrichten ſchreibt Man ſieht

München 2 Oktober M terpräſident Dr Graf ikünchen ktober äiniſterpräſident Dr Petersburger Beiſpiel wirkt in Jtalien Die italieni
Hertling ſandte an den Generalfeldmarſchall D 4p Hindenburg folgendes Glückwunſchtelegramm ſchen Sozialiſten geben ſich alle Mühe durch eine Naſch

r a ge

Sr Exzeſlenz errn Generalfeldmarſchall d Hinden ahmung der Methoden Lenins Jtalien zu Zürich 2 Oktober Der Londoner Korr
einem zweiten Rußla i Secolo brrichtet bei de der flandriſchen Frontburg Großes Hauptquartier Ew Exzellenz bitte ich ßland zu machen u n berichtet vei den an der ander c a be

2 t s a neu ent nnten Kämpfen würden ausgiebignamens der bayriſchen Staatsregierung zur heutigen nen entorannienyriſchen S g n zur e eue l en mp n ur n täubende Gaſe verwendet Jm Abſchnitt von Lens
Feier bei der das ganze deutſche Volk mit Bewunderun h v die Art1 Sauere Tage nunterbrochen die Artillerieund Vertrauen zu Ew Exzellenz aufblickt den innigſten Zürich 2 Oktober Nach Meldungen von der dauere ſeit 14 Tage wie v 4 m

h J u ng an Lens ſelbſt i in einen NebelGlück und Segenswunſch entgegenzunehmen Jn Ew italieniſchen Grenze iſt in Neapel und in ganz Cam beſchießung an Lené in V Jt re
irtige r Gaſ eingehüllt Voſſ Jvanien das außer Neapel die Provinzen Abvellino

Caſerta Salerno und Benevento umſchließt der Kriegs
zuſtand erklärt worden

Jn Turin ſind am Freitag neue Straßenkämpfe aus
gebrochen

Exzellenz verkörpert ſich Deutſchlands Siegeswillen und
Siegeszuverſicht die uns mit Gottes Hilfe bald zu einem
ehrenvollen Frieden führen mögen

gez Staatsminiſter Dr Graf v Hertling

Ein parlamentariſcher Abend beim
Reichskanzler

Genf 2 Oktober Petit Journal meldet
Berlin 2 Oktober Der Reichskanzler hat zu einem Petersburg

parlamentariſchen Abend auf Mittwoch den 3 Oktober getroffen und in die Peter Paul Feſtung gebracht

ing laden Voſſ Ztg worden Mit Kornilow haben 18 bisherige Front
generale das Schickſal geteilt Das Kriegsgericht dasGne Areltelling des Reichsamtes des 9nnern Hornien und ſeine Mitſchuldigen zu verurteilen hat

Mitte Oktober zuſammentreten
Berlin 2 Oktober Jn den Kreiſen der Mehrheitsarteien des Reichstages wird aus Anlaß der bevor Gewalttaten ruſſiſcher Bauern

tehe zweiten Leſung des Nachtragsetats für das Wi Oktobe Nach Rowoie Wremg c
keichsamt des Jnnern ſehr lebhaft der Gedanke er h tag de V stonſet u v
ge Dreiteilung des ganzen Reichsamtes e in Yalta tagende Volkskonferenz das geſamte

Küſtengebiet der Krim mit ſämtlichen dort befindlichen
kaiſerlichen Beſitzungen als Nationaleigentum
fürſt Michael Alexandrowitſch meldete der proviſoriſchen
Regierung Bauern haben ihm ſeine Beſitzu

iſt der Plan aufgetaucht ein Reichs
in Reich swirtſchaftsamt und
Wohlfahrtspolitik zu ſchaffen

ermöglichen die den meiſten

hinzuwirken Es
Jnnern

n Reichsamt für

Groß
des

n 9 e n

das

Ausgiehige Verwendung betäubender Gaſe

Kornilow in der Peter Paul Feftung

aus
General Kornilow iſt in Petersburg ein

Dieſe Dreiteilung werde es enraktionem der Reichstagsmehrheit unſympathiſche Ab Taul uns geraitſam annektiert Der Kommiſſar
ſcht den Poſten des allgemeinen Stellvertreters des Naſarenkow berichtet daß im Orlower Gouvernemen
Reichskanzlers zu einer ſtändigen Einrichtung zu die Bauern maßloſe Gewalt ausüben an den u

Dann4 beſitzern Regierungskommiſſar Unkowski berichtetfallen zu laſſen Voſſ Ztg gr ge r JFriedenskundgebung in Antwerpen
ichen

ſich riſſen vollſte Anarchie herrſche
Mohilewer Bezirkes ſendet ähnliche Berichte Guts

im Gouvernement Penſa wo die Bauern alle Güter an
Der Kommiſſar des

Berlin 2 Oktober Am September fand in beſitzer des Gouvernements Tſchernigow baten durch eineAntwerpen im Thaligſele eine Friedevstandhebuns des Depeſche die ruſſiſche Regierung ihnen Schutz gegen die

Bond vor Wereldvrede Abteilung Antwerven ſtatt die Plünderung durch die Bauern zu gewähren Lok Anz
von etwa 2000 Perſonen beſucht war Die einſtimmig
angenommene Entſchließung ſprach ſich für einen Frieden
ohne Annexionen und Entſchädigungen aus und eine
Vertreterin der Frauenbewegung wendet ſich gegen die

Ein Rüczug der ruſſiſchen Regierung
Haag 2 Oktober Nach einem Beſchluß der

läufigen Regierung ſollten die Petersburger Regi

denten Ribot über ein ſog Telegramm des

des

Wie erſten anerltanſſhen Opfer

die am Juli Aufſtand beteiligt waren aufgelöſt werden Dieſem Beſchluß hat ſich der Arbeiter und
Soldatenrat widerſetzt und am Sonnabend eine
Verſammlung abgehalten unter der Teilnahme des
Oberkommandierenden der Petersburger Garniſon
Dieſer ſchloß ſich dem Widerſpruch des Arbeiter und

vorläufige Regierung hat in
Beſchluß wider

Soldatenrates an Die
folgedeſſen öffentlich ihren
rufen die Regimenter aufzulöſen Dieſer Rückzug
der Regierung und die Tatſache daß die meiſten
während des Aufſtandes gefangen genommenen Bolſche

wikis freigelaſſen wurden beweiſt daß die Regierung
begonnen hat vor dem äußerſt radikalen Krieg des Ar
beiter und Soldatenrates und der Bolſchewiki zu kapitu

lieren Lok AnzWieder eine franzöſiſche Lüge

T Amſterdam 2 Oktober Ein hieſiges Bureau
erfährt aus Stockholm Aus Anlaß der in franzöſiſchen
Blättern erſchienenen Mitteilung des Miniſterpräf

ruſſiſche

Miniſters des Auswärtigen in dem dieſer feſtſtellt daß
Rußland feſt entſchloſſen ſei den Krieg bis zum
ſiegreichen Ende zuführen iſt jetzt eine Notiz

Miniſters Tereſtſchenko in der Preſſe
Tereſtſchenko erklärt daß er ſeit langer Zeit kein einziges
Telegramm nach Paris geſandt habe

erſchienen

eſpondent des

ikaniſchen Eiſen
der

amerſtrategiſche Linie

wurde von deutſchen
Maſchinengewehrfeuen

Genf 1 Oktober Teile eines
bahnregiments das

franzöſiſchen Front bedient

nit

hinter
u 9Fliegern

eine

sſchaupla tz

mazedoniſchen Front
blieb bei geringer Gefechtstätigkeit die Lage unverändert

Der Erſte Generalquartiermeiſter

Ludendorff

men zuerkannt werden gegen 22 der regierungsfreund
lichen Fraktion Renagaudel Thomas Doch hofft
die Regierungspreſſe daß der Kongreß keinen gegen die
Fortſetzung des Krieges gerichteten Beſchluß faſſen
werde Der für die innere Politik bedeutſame Miß
erfolg der Fraktion Renaudel Thomas iſt vornehmlich
der Nahrungsmittelkriſe zuzuſchreiben da die Maß
nahmen zu ihrer Löſung die breiten Schichten der Be
völkerung unbefriedigt ließen

Ein franzöſiſcher 6ozigliſtenkongreß
gegen die Kriegskredite

Bern 1 Oktober Lyoner Blätter melden Der
ſozialiſtiſche Verband des Rhonedepartements forderte
auf dem Departementskongreß einſtimmig die unverzüg
liche Wiederaufnahme des internationalen ſozialiſtiſchen

Lebens ſprach ſich mit großer Mehrheit gegen
die Annahtne der Kriegskredite durch die
ſozialiſtiſchen Deputierten aus verurteilte die Haltung
der Mehrheit auf der Londoner Konferenz der Alliierten

und langte daß die Stockholmer Konferenz
ſo raſch wie möglich zuſtande komme

vie der engliſchen Kohlenarbeiter

Bern 2 Ok
ſich vorgeſtern
Kohle narbeiter

zu erfüllen
ſich auf über
ſtellen

Die holländiſche Preſſe zu Asquiths
MRusfſhrungen

A lg em

engliſche Kohlendiktator hat
genötigt geſehen die Forderung der

auf 25 v H Lohnerhöhung nahezu reſt
Die Mehrbelaſtung des Staates wird
Millionen Pfund Sterling jährlich

tober Der

10 5

21

een Handels
einer Forderung

Griechenlands
und der ethno

das ſeit Jahr

Oktober Das
ſpricht von

Amſterdam 2
blad ſchreibt Asquith
Jtaliens Rumäniens Serbiens und
aber von der ſonderbaren Politik
araphiſchen Zuſammenſetzung Rußlands

nicht

hunderten als Raubſtaat arbeite jeden kleinen Grenz
ſtaat unerbittlich aufſchlucke und ſich von dem moskowiti

angegriffen und zwar
mit wurden die rn amerikaniſchen Soldaten durch
deutſche Flieger verwundet

Verſchärfung der Blockade gegen Deutſchland

geplant

Kopenhagen 2 Oktober Na Londonerch einem
Seite mitgeteilt da

der Bl
Jn einer

gramm wird von nichtamtlicher
bedeutende Verſchärfung

land bevorſtehe
König die Verordnung betre
Waren nach
unterzeichnete wurden au

di Deutſchland erſch
neutrale Ausland zu er

Lol
öpaniſche öchiſfe nach England

Köln 2 Oktober r t zuNachrichten zufolge Maortd ndirekt
eldet daß di
unter die Eſtremadu

eine ocka deutſch geheimeder der
gewiſſe

gegen D
Sitzung in
das Verbot
wegen auszuführen
Maßnahmen getroffen
ſollen Waren durch das
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Wnold Abſtimm n t
8 J d dKongref Be roegu 1 S9 v n 9porſteher C

e Ausreiſe zweier ſpaniſcher

ſchen Reiche Jwans des Schrecklichen nach Norden
Süden Weſten und Oſten über halb Europa und halb
Aſien ausbreitet und ein Gemiſch von Raſſen Ländern
nd Nationalitäten darſtelle bei deren Verteilung nach

der Raſſe zuſammen nehörigkeit hiſtoriſcher Traditionund den Volkswünſchen die Schiedsrichter viel Arbeit
haben würden Isquith ſprach ebenſo wenig von Eng
lands Beſitzungen innerhalb und außerhalb Europas
von Gibraltar das zu Spanien Malta das zu Jtalie

Cypern das zu Griechenland gehören müßte oder von
1 Frankreich das mit Nizza Savoyen und Korſika
Jtaliens Gebiet beherrſche Asquiths ideale Grundſätz

für die neue Regelung in Europa gälten doch nicht fün
Mittelmächte allein auch für England müſſe dieſe

Forderung beſtehen

Hollond nd Mwerſta
Amſterdem Oktober Das lad

m

aus Batavia Alle Frachtdampfer der Rotterdam

ſchen Lloyd der Japan Linie und der Neederlande M
ſchappij erhielten den Auftrag einige Wochen in den
ndiſchen Häfen die Weiſungen der Direktionen in He

land erwarten da es ungewiß ſei was
rigten Staaten zu tun beabſichtigten

e Mulzſchiebereien in Bayern

Bayreuth Brauereil hallerMalſchieb
eOktober Die

ind Appel wurden wegen Malzwucher und
4 reien vom Strafgericht zu 14 150 Mark Geldſtraf

verurteilt B r Tagehl



Gottes Soldat
Zu Hindenburgs 70 Geburtstag am 2 Oktober

Von Artur Branſewetter
Nachdruck verboten

Für mich hat immer nur ein einziger Kompaß ein
einziger Polarſtern nach dem ich ſteuere beſtanden
salus publica das Gemeinwohl Dies Wort Bis
marcks kann man mit vollem Recht auf Hindenburg an
wenden
Wenn man ihm gegenüberſteht oder mit ihm ſpricht
ſofort hat man den Eindruck Hier iſt ein Mann der
nichts iner ſelbſt aber der Sache halber alles tut
Heißt Deutſch ſein nach Richard Wagner eine Sache

rer ſelbſt willen tun dann ſehen wir die Ver
körperung des deutſchen Weſens in Hindenburg

Aus der alten preußiſchen Schule hervorgegangen
ein Soldat wie ſeine Vorfahren ſieht er ſein Wirken
und Tun unter einem einfachen Begriff Pflicht
Sie iſt ihm Loſung und Leitſtern Sie hat ihn ge
tragen alle die inhaltsvollen Jahre ſeines reichen
Lebens hindurch ſie leuchtet ihm zu dem Feſttage den
ganz Deutſchland und ſeine Verbündeten feiern ſeinem
ſiebenzigſten Geburtstage

Jn ſeinem Leben iſt alles ſo groß und ſo einfach
zugleich alles von Anfang bis zu Ende unter den Ge
ſichtspunkt der Pflicht geſtellt daß kein Ruhm keine
Bewunderung das Schlichte dieſer kerndeutſchen Sol
datennatur beirren können

Zu der Pflicht kommt ein Zweites der Glaube
Hindenburg iſt der Mann eines unerſchütterlichen
Glaubens Man kann getroſt ſagen Hindenburgs
große Taten ſind nur die Frucht dieſes Glaubens
r 2 die Tat iſt das Erſte im Schaffen großer
Männer ſondern der Glaube Der unumſtößliche
alles überwindende Glaube an die Größe und an die
Gerechtigkeit der Sache der ſie dienen

Hindenburg glaubt aber nicht nur an die Größe
und Gerechtigkeit der deutſchen Sache Er glaubt zu
gleich an den guten Kern ſeines Volkes und ſeines
Heeres Man hatte gemeint daß unſer Volk verweichlicht wäre ſagte er mir als wir auf dieſe An
gelegenheit zu ſprechen kamen hatte gefürchtet daß
Luxus und Ueberkultur in langer lauer Friedenszeit
ſolche Höhe erreicht daß das deutſche Volk zu einer
ſiegreichen Kriegführung kaum noch fähig ſein würde
Ich habe die anderen Kriege mitgemacht Da war es
gerade ſo Aber freilich die Ueberraſchung dieſes
Krieges war daß die ganze Kraft und Männlichkeit
unſeres Volkes in einer Weiſe zur Erſcheinung kam,
vie ſie ſelbſt me Erwartungen übertraf

ber ſein Glaube geht weiterar er ub W Wie alle wirklichGroßen bleibt er bei der Welt der Erſcheinung nicht
ſtehen ſondern erhebt ſich über ſie zu dem Aufblick zu
e ner Welt in der alles was hier ungeordnet und un
begreiflich voller Ordnung und Erfüllung iſt Wie
Kaiſer Wilhelm Bismarck Moltke und Roon ſo iſt
auch Hindenburg ein ausgeſprochen religiöſer Charak
Dumze ſeinem Glauben liegt die geheimnisvolle
Wurzel ſeiner Kraft Wir aber die wir als deutſche
Männer und deutſche Frauen das Feſt ſeines ſiebenzig
ſten Geburtstags begehen wir ſehen in ihm etwas wie
eine Gottesgabe wir danken dem Lenker der Schlach
ten dem Leiter und Führer der Völker daß er uns
inen ſolchen Mann geſchenkt gerade zu der Zeit als

m nötigften bedurften Man hat es empfun
Hindenburg ſelber von ſeiner Sendung durch

rungen als fühle er ſich als ein Werkzeug Gottes

erner ameiner am
en als ſern

richte mehr und nichts minder Nicht als ob er es je
nit einer Silbe ausgeſprochen hätte oder ſich gar in
der De des Gotte mm agd entum gefiel Das könnte
wohl niemandem ſo himmelweit ferne liegen wie ihm

R wener wenn ich mich frage weshalb unter den man
bedeutenden Männern mit denen das Leben mich

zuſammengeführt gerade Hindenburg einen ſo beſon
deren und haftenden Eindruck auf mich gemacht ſo
möchte ich beinahe meinen daß es hierin liegt in die
ſer überzeugenden Kraft ſeiner Perfönlichkeit
Wie ein Richter aus dem alten Jſrael mutet er an der
zur Befreiung ſeines Heimatlandes herbeieilt und
Wunder und Taten vollbringt Jch bin Gottes Soldat hat einmal Bismarck an ſeine Gattin geſchrie
ben und wo er mich hinſchickt da muß ich gehen und
ich glaube daß er mich ſchickt und mein Leben zuſchnitzt
wie er es braucht Hindenburg Gottes Soldat
tr ffender aus mit dieſem Bismarckworte kann er gar
nicht charakteriſiert werden

Des t n ſ 5 J Fd Deshalb hat er ſich gehorſam ſchicken laſſen wohin
der oberſt riegsherr ihn rief hat zuerſt
ſein e Werk der Befreiung Oſtpreußen vollführt hat dann treue Wacht da oben gehalten
n 1 3 Feindes J pdaß keines Ferndes Fuß den geretteten Boden
wieder betrat hat ſeine Reihen immer weiter in das
feindliche Lant rgeſcholn oben Bis er zu dem Höchſtenauserleſen ward der Leitung ſämtlicher teiegeriſchen

Operationen Und nie hat er ſich mit Alter oder
Schwäche entſchuldigt nie iſt ihm eine Arbeit zu groß
eine Verantwortung zu ſchwer eine Laſt zu drückend
geweſen Gehorſam und Glaube das ſind die beiden
Mächte geweſen die ihn als Gottes Soldaten haben auf
ſich nehmen laſſen was ihm verorbnet wurde

Zu vielen anderen beſitzt Hindenburg die erſte Tu
gend großer Männer bei aller Beſtimmtheit und Kraft
die Dem ut Niemals hat er ſeine Ehre geſucht in
ede Wor r P x 15 Antnjedem Worte jeder Depeſche die er als Antwort auf
die vielen Glückwünſche und Huldigungen ſandte immer
das Eine Meine Erfolge habe ich Gott zu danken und
meinen tapferen Truppen

Ein Nationaltag wie der ſiebenzigſte Geburtstag
Hindenburgs läßt den Blick rückwärts und vorwärts
ſchweifen Rückwärts in eine Zeit herrlicher Er
rung nſchaften bei allem Schweren und Traurigen in
eine Reihe von Siegen wie ſie uns erſt die jüngſten
age im Oſten brachten Und immer ein Name in
ihrem Mittelpunkt Hindenburg
M Er ſe ber aber vird trotz aller Laſten und heißen

ühen trotz cher Enttäuſchungen und Bitterniſſe
von denen auch ſein Leben und Wirken nicht verſchont
geblieben bekennen daß ſein Leben köſtlich geweſen

rnmal

a inem Menſchen blühen kann ihmt en der Wohltät ſeines 8e er Wohltäter ſeines Volkes
ren gen zu werden von einer beiſpielloſen
anz ein jen Liebe und Bewunderung ſeines
h e Wunderbare und das Schöne

zug W ig heute Karteiſucht und Parteihader noch
Wa reihe d Anſi hten oft wirklich bis ins
Hindenburg gengnm mir ſowie der Name
Nur daß gr m urd ſte gleſch und ein

en rn wohl von Herzem wünſchen möchte das0e n che Volk möchte 9
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Hindenhurq r
Zum 70 Geburtstage des Generalfeldmarſchalls v

a Se
Nagel ſenaus

indem 7697
Hindenburg

und Vorbildliches für das ganze deutſche Heer Un
gezählt iſt die Schar derer die aus ſeiner Schule her
vorgehen die an ihm ſich bilden an ihm zu großen
Taten ſich entflammen Etwas für die Ewigkeit Auf
bauendes liegt in ihm und ſeinem Tun

Ein Hindenburg kann nicht ſterben wie Deutſchland nicht ſterben kann Er kann nicht alt werden er
bleibt ewig jung Gott erhalte uns Hindenburg Er
erhalte ſeinen Geiſt ſeinen Glauben und ſeine Kraft in
unſerem Heere und Volke Da iſt Deutſchlands
Wunſch zu ſeinem ſiebenzigſten Geburtstage

Hindenburg in der Anekdote

Die Anekdote iſt der Ruhmes und Menſchenſpiegel
der Großen Nirgends wird ihre Menſchlichkeit anſchau
licher erkennbar als in der Anekdote und keinen beſſeren
Gradmeſſer für echt volkstümlichen Ruhm gibt es als
ſie Nur drei Jahre Hindenburgſche Ruhmeslaufbahn
und um die Erzgeſtalt des Helden hat die Anekdote ihren
Blumenſchmuck gewunden Schon in früher Jugend ſo
weiß ſie ſtand ſein Sinn nach dem Höchſten Hinden
burg war Leutnant im dritten Garderegiment Mit
einem Kameraden unterhielt er ſich über die Offiziers
lauſbahn und der andere meinte Mein ſehnlichſter
Wunſch wäre der an der Spitze eines Regiments zu
ſtehen und es mit Hurra gegen den Feind zu führen
Hindenburg ſah einen Augenblick vor ſich nieder dann
ſagte er Für mich müßte es das Ganze ſein Hinden
burg verfügt über einen Humor der nicht immer ſanft
zu nennen iſt Als die Ruſſen aus Jnſterburg fliehen
mußten ſuchten ſie alle Vorräte zu vernichten ſoweit es
irgend ging u a machten ſie große Vorräte an Brot
durch Begießen mit Petroleum unbrauchbar Hinden
burg erfuhr dies als die Stadt wieder in deutſcher
Hand war und darauf befahl er Ueber den Geſchmack
ſtreiten wir nicht mit den Ruſſen Dieſes Brot iſt zur
Ernährung der ruſſiſchen Gefangenen zu verwenden
ſolange der Vorrat reicht Durch die Ereigniſſe dieſes
Frühjahres hat eine Geſchichte erhöhte Bedeutung be
kommen die Hindenburg und den Zaren zum Gegen
ſtande hat der Zar hatte auf den Kopf Hindenburgs einen
Preis von einer halben Million Rubel geſetzt man
dies dem deutſchen Feldherrn erzählte ſagte er lächelnd

So ſo ich gebe ihm für ſeinen Kopf keine 25 Pfennig
Eine hübſche Abfuhr erteilte Hindenburg im erſten Kriegs
jahre einem Militärkritiker unſeres vormaligen Bun
desgenoſſen Jtalien Es handelte ſich um eine Perſön
lichkeit deren Ausführungen über die Kriegsvorgänge
auch in deutſchen Blättern viel beachtet werden Ein
mal ſetzte dieſer Jtaliener nun auseinander der große
Erfolg Hindenburgs ſei ohne weiteres anzuerkennen
er hätte aber erheblich mehr erreichen können wenn er
die Sache anders angefaßt hätte Kurz darauf ſoll nun
der italieniſche Papierſt aleue ein Poſtpaket erhalten
haben in dem die Nachbildung eines Marſchallſtabes
und dazu eine Karte lag Auf der Karte aber ſtand zu
leſen Lieber Kamerad Sie ſind zwar nur ein junger
Hauptmann hätten aber die Sache entſchieden beſſer

gemacht als ich alter General Jch ſende Jhnen daher
meinen Marſchallſtab Bitte kommandieren Sie
Gegen den gemeinen Mann iſt Hindenburg leutſelig
wie alle wahrhaft großen Feldherrn Dafür ein hübſcher
Beleg aus der Zeit nach den großen Schlachten bei
Kowno Der Kaiſer wurde erwartet Hindenburgs Kraft
wagen war ſoeben angekommen eine große Menſchen
menge umjubelte ihn und in ihrer Begeiſterung ver
gaßen die Leute dem Feldherrn Platz zu machen Ein
ſächſiſcher Landſturmmann ſchrie mit Stentorſtimme
zwiſchen die Menge und bahnte dem Feldherrn einen
Weg Daraufhin zog Hindenburg ſeine Zigarrentaſche
heraus hielt ſie dem Landſturmmann hin und als der
Mann zögerte ermunterte er ihn Nehmen Sie
Kamerad Sie rauchen doch gewiß gern Aber ſehr
Exzellenz ſtotterte der Sachſe glücklich er wagte aber
doch nicht zuzulangen und ſagte zaghaft Geben
Exzellenz mich lieber ſelber eene Hindenburg hatte
ſeine Freude daran meinte aber Nein lieber Kame
rad hier nehmen Sie betrachten Sie mich ganz als
Kameraden nicht als Vorgeſetzten Das bin ich vor
getaner Arbeit jetzt bin ich ein Kamerad Nun griff
der Sachſe zu dann ſagte er erfreut Gehorſamſten
Dank Herr Kamerad Hindenburg lächelte und hielt
die Zigarrentaſche immer noch offen Da trat ein an
derer Landſturmmann gleichfalls Sachſe auf den Feld
marſchall zu ſtellte ſich ſtramm auf und ſagte Dann

ben Sie mich voch eene Zigarre Herr KameradWortlos reichte Hindenburg auch dieſem Kameraden die

Zigarrentaſche nahm lachend ſeinen Dank entgegen und
ging dann weiter

Die Beweiſe für die alles überſteigende Volkstüm
lichkeit des großen Feldmarſchalls ſind ſo zahlreich daß
ſie ein ganzes Buch füllen würden Allein all die
Dinge die unter der Maske Hindenburg in den Handel
gekommen ſind ergäben ſchon eine recht ſtattliche Liſte
Am ſchönſten iſt wohl eine Geſchichte die ſich im
November des erſten Kriegsjahres tatſächlich abgeſpielt
hat Die deutſche Feldpoſt erhielt nämlich eine Karte
mit der Aufſchrift An den volkstümlichſten Mann in
Deutſchland Die Feldpoſt übergab dieſe Karte dem
Generalfeldmarſchall v Hindenburg Jſt ſchon uns
Deutſchen Hindenburgs Größe als Heerführer faſt un
begreiflich ſo iſt es kein Wunder daß unſere Gegner
ihn zu einer förmlichen Sagengeſtalt gemacht haben
Allen Ernſtes hat eine ruſſiſche Zeitung einmal berichtet
Hindenburg ſei der ſtärkſte Mann der Welt er ſei noch
ſtärker als Auguſt der Starke und beiſpielsweiſe ſei es
ihm eine Kleinigkeit ein Goldſtück mit den Fingern zu
zerbrechen Ja manche Ruſſen ſind feſt davon über
zeugt Hindenburg ſei kein Menſch ſondern ein Heiliger
ein neuer Drachentöter St Georg und es ſei eim un
ſinniges Unterfangen gegen ihn oder von ihm geführte
Heere zu kämpfen Den Gipfel hat wohl eine ruſſiſche
Bilderzeitſchrift erklommen die einmal Hindenburg
abbildete und da dem Schriftleiter anſcheinend Hinden
burgs Haartracht aufgefallen war dazu ſchrieb Man
ſehe ſich guf dem Bilde die bürſtenartige Haartracht an
Wie wir von eingeweihter Seite erfahren ſind es nicht
Hagre die der deutſche General auf dem Kopfe trägt
ſondern Stahlnadeln
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e würdiger erweiſen es möchte nicht über den vielen

t W n e rr And Sorgen der Nahrung über denu rctbare 6 rübſalen und Kümmerniſſen dieſer
fur tbare G ec ſo 8 n t g 4 h DiLeuchtende ver in ſeinem Gefolge hat das Große und

e D bergeſſen fur das wir von nzem Herl inken haben ganzem Herzen
J e tt r zugle ch vorwärts ſchweift an dieſem Tag

er Blick Und r wird ruhig und zuverſichtlich und
ver u Hagen und das Bangen weil er eins ſich
agt Ein Volk das einen Hindenburg hat kann nicht

untergehen ſondern muß ſiegen nun Hind nbura
ſteht Gott e 4 nicht llein T ſt das e
hebende bei ſolchen einzigartigen Perſönlichkeiten da
etwas Fortzeugendes und wig s in ihnen ſt

Hindenburg hat nicht nur die beſten und hervor
ragendſten Männer in
Ratgebern bei
Erfahrung von

einem Gefolge und zu ſeine
ihm bewahrheitet ſich nicht nur die alte
Gottes Walten die da heißt Er ſandt

ſie zu Zweien indem er einen militäriſchen Genius
wie Ludendorff an ſeine Stelle ſtellte nein der Geiſt
eines Hindenburg hat etwas unſagbar Anfeuerndes

ſich ſo eines Mannes ſolcher Taten
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Lebensmittelamtes ſchreibt Rhondda

Angeſtellten und Arbeitervertreter beiHindenburg

W T Berlin 1 Oktober Wie aus dem Kriegs
amt gemeldet wird wurden am 30 September die Ver
treter der chriſtlichen Gewerkſchaften und der polniſchen
Berufsvereinigungen im Großen Hauptquartier von
Generalfeldmarſchall v Hindenburg empfangen Für
die nächſte Zeit ſind auch die Vertreter der anderen An
geſtellten und Arbeiterorganiſationen ins Große
Hauptquartier eingeladen

Rotwendigkeit verminderten Eſſens in England

Times zufolge erklärte Lord Rhondda in einer Be
ſprechung mit amerikaniſchen kanadiſchen und auſtra
liſchen Journaliſten

Wir eröffnen einen neuen Feldzug um das Publi
kum won der vit alen Not wendigkeit des ver
minderten Eſſens zu überzeugen Falls keine
freiwillige Einſchränkung erfolgt werde ich nicht zögern
Zwangsrationierung einzuführen Die Gefahr
der Lebensmittellage liegt weniger in der Tauchboot
gefahr als in der Knappheit von Getreide Fleiſch und
Fettſtoffen Die Maßnahmen der Vereinigten Staaten
zur energiſchen Beſchränkung in der Lebensmittel
ausfuhr nach den neutralen Ländern ſind für die
europäiſchen Alliierten ein unſchätzbarer Vorteil aber
die Verſchärfung der Blockade iſt ein zweiſchneidi
Schwert Die Einfuhr von Speck und anderen Pro
dukten Dänemarks nach England wird dadurch not
wendigerweiſe ſtark vermindert Wir werden dadurg
mehr denn je auf Amerika angewieſen ſein Wenn

europäiſchen Alliierten nicht imſtande ſind Lebensmittel
zum Unterhalt ihrer Heere und Zivilbevölkerung ein
zuführen mag auch unſeren vereinten Anſtrengungen

der Sieg entſchlüpfen
Jn der zweiten Nummer des Amtsblattes des

Unſere Mindeſtbedürfn iſſe an Lebens
mitteln aus den Vereinigten Staaten und Kanada
während der kommenden zwölf Monate betragen über

zehn Millionen Tonnen im Werte von 250 Millionen
Pfund Sterling, ausſchließlich der Frachtkoſten
drei bis vier Millionen Dollars täglich Jn der Haupt
ſache handelt es ſich dabei um Getreide Schweine

produkte Zucker und Fleiſch

Engliſcher Voykott gegen Deutſchland

Nach Reuter fand in London unter dem Vorſid
Lord Beresfords eine Hetzverſammlung ſtatt in
einſtimmig eine Entſchließung angenommen wurde
worin die Teilnehmer an der Verſammlung allen b
tiſchen Bürgern empfehlen als Strafe für die ſchrecklichen
Verbrechen der deutſchen Armee und Marine gegen
Zivilperſonen zu Lande oder zur See

l keinen Deutſchen in irgend welcher Eigen
ſchaft anzuſtellen

2 ſich zu verpflichten keine Ware deutſchen
Urſprungs zu kaufen oder zu benutzen

3 wurde beſchloſſen daß ſich alle Kapitäne wei
ſollen die deutſche Flagge auf hoher
oder in ausländiſchen Häfen zu grüßen oder
zuerkennen

Dieſer Boykott ſoll für die Dauer von zwei Jahren
nach Friedensſchluß durchgeführt und für fedes
Deutſchland zu Lande oder zur See begangene Verbrel
um einen Monat verlängert werden Sollte das deutſe
Volk beſchließen eine ausreichende parlamentariſche Korn
trolle über Kaiſer und Regierung einzuführen ſo könt
mit Zuſtimmung der Merchant Leaqgue eine Milde
rung des Boykotts eintreten

Dieſe Boykottsverſammlung enthüllt wieder einmal
den eigentlichen Kriegszweck Englands die Bekämpfung
des deutſchen Wettbewerbs Daran ändert das Phraſen
hrimborium von Verbrechen und parlamentariſcher
Kontrolle nicht das Mindeſte
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die deutſchen Kriegsminiſter

zur 7 Kriegsanleihe
Jm deutſchen Volke ſtreitet man immer noch über 5

die Kriegs und Friedensziele
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2 Dadurch bietet man
den Gegnern ein Bild der Zerriſſenheit Jetzt gibt
die 7 Kriegsanleihe Gelegenheit den Feinden zu
zeigen daß wir alle einig ſind im Kriegs und
Siegeswillen Wie viele haben das Liebſte gegeben
ihre Väter Brüder und Söhne Sollte es ſchwerer
ſein ſich vom Gelde zu trennen Das Vaterland e
bedarf des Geldes um den ehrenvollen Frieden zu
erzwingen Wir brauchen nicht auf Borg zu gehen
wie unſere Gegner Geld iſt genug im Lande Wer

W ſeinen Beſitz durch den Krieg vermehrt hat wer vor
Verluſten bewahrt iſt ſollte dankbaren Herzens
reichlich geben um nicht zurückzuſtehen hinter dem

s weniger Begüterten der ſein mühſam Erſpartes dem
Vaterlande opfert Sie alle verlieren nichts dadurch

d

T

o

d
W

ehe

D

T
e

J

r T

d

W

5 ſie gewinnen durch die beſte Kapitalanlage und was
Z höher iſt durch das Bewußtſein der erfüllten Pflicht

Niemand darf zweifeln an dem guten Ausgange
Wohl führt uns der Weltenrichter auch dunkle Wege
Aber er zeigt zur rechten Stunde das Licht als
Weiſer für den rechten Pfad Riga iſt unſer Das

8 4 Cc ſoll unſeren Willen ſtärken und die Hände öffnen
S zum reichlichen Geben für das Vaterland

4 49 von SteinGeneral der Artillerie u Kgl Preuß Kriegsminiſter
8

r

Säet Gold
Erntet Sieg

g 77 von HellingrathS Generalleutnant und Kgl Bayeriſcher Kriegsminiſter
5

Siegeswille Siegeszuverſicht Andere Gedanken
als dieſe darf ein Deutſcher jetzt weniger denn je 7

9 haben Das beherzige er auch wenn es gilt dem
9 Vaterland erneut die Mittel zum Kampf zu geben

von Wilsdorf
Generalleutn u Kgl Sächſ Staats u Kriegsminiſter

5 S9 Die Feinde die die ſtahlharten Linien unſerer
Z unvergleichlichen Truppen nicht zu durchbrechen ver
8 mögen uns auch nicht aushungern können ſuchen 9
J den Keil der Zwietracht in unſere Heimatfront zu

treiben

Das deutſche Volk wird auf dieſes vermeſſene
W Anterfangen ſeine Antwort gebèn indem es in
3 vollſter Einmütigkeit an die erneute Stärkung der

finanziellen Rüſtung herantritt und aller Welt durch
2 den Erfolg beweiſt daß unerſchüttert iſt ſeine wirt
F ſchaftliche Kraft felſenfeſt ſeine Zuverſicht und ſein

W Siegeswille 8von Marchtaler
Z General der Jnf u Kgl Württemb Kriegsminiſter
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